
uw. Während der NATO-Gip-
fel noch voll am Laufen war,
ging eine erste Nachricht be-
reits durch die Welt: Ab dem
15.9.2014 findet ein großes NA-
TO-Manöver in der Ukraine un-
ter US-Führung statt. Hauptteil-
nehmer sind die europäischen
Mitglieder und damit auch

Deutschland. Die exakten Zahlen
der Soldaten und der deutschen
Beteiligung gehen weit auseinan-
der. Sicher ist nur, dass Russland
diesen Schritt als direkte militä-
rische Provokation sieht. Sind
das die in den Medien viel ange-
priesenen deeskalierenden Maß-
nahmen des Westens? [3]
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INTRO
Zu den schärfsten Kritikern
der Regierung Netanjahus
gehören ausgerechnet Vete-
ranen der israelischen Ar-
mee. Sie wollen das Schwei-
gen über das wirkliche
Gesicht der Kriege im West-
jordanland und im Gaza-
streifen brechen. Daher ha-
ben sie ihre Organisation
„Breaking the Silence“ (Bre-
chen des Schweigens) ge-
nannt. Einer der Gründer ist
Yehuda Shaul. Im Interview
erklärte er am 1.8.2014 ab-
schließend: „[…] wenn man
eine Sünde begeht und man
wiederholt sie ein-, zweimal,
dann wird sie normal. Wir
reden über 47 Jahre Besat-
zung. Wir fühlen nicht das
Leiden der anderen Seite.
Jahre, in denen wir die Pa-
lästinenser beherrscht ha-
ben, ohne sie als gleichwer-
tige Menschen zu sehen.
Und auf diese Weise ver-
lieren wir unsere eigene
Menschlichkeit. Wir können
nur frei sein, wenn sie frei
sind […]“*
In gleicher Weise brechen
Wahrheitsbewegungen welt-
weit das Schweigen zu den
Verbrechen und Lügen der
Finanzmogule, Politiker und
Medien. Denn jeder kann
letztlich nur so frei sein, wie
alle frei sind.

Die Redaktion (hm.)
*Gekürzt aus der Originalquelle: [1]

Wie lange schauen wir noch schweigend zu?
mol. Angela Merkel, deutsche
Bundeskanzlerin, hat der ukrai-
nischen Regierung eine Kredit-
bürgschaft über 500 Millionen
Euro zugesichert, womit Pro-
jekte z.B. für Wasser- und Ener-
gieversorgung und Schulen fi-
nanziert werden sollen. Der

ukrainische Staatspräsident und
Milliardär Petro Poroschenko
bedankt sich sehr für diese
großzügige Gabe der fleißigen
deutschen Steuerzahler. Wel-
cher Hohn, wenn man bedenkt,
dass die von ihm befehligte Ar-
mee derzeit genau diese In-

frastrukturen (Krankenhäuser,
Schulen, Wasser- und Strom-
versorgung …) im Südosten
seines Landes durch Bombarde-
ments gezielt zerstört!
Wie lange schauen wir noch
schweigend zu? [2]

Ab dem 15. September
sind deutsche Soldaten offiziell in der Ukraine

Quellen: [1] www.deutschlandfunk.de/gaza-krieg-wir-brauchen-das-ende-der-besatzung-und einen.694.de.html?dram:article_id=293273 | [2] www.fr-online.de/ukraine/
ukraine-merkel-verspricht-millionenhilfe,26429068,28203218.html | Kla-TV, Sendung vom 30.8.2014 | Kla-TV, Sendung vom 13.8.2014 | [3] www.derwesten.de/politik/

nato-manoever-in-der-kritik-aimp-id9780172.html | www.handelsblatt.com/politik/international/uebung-in-der-ukraine-russland-protestiert-gegen-nato-manoever/
10650940.html | [4] www.greenpeace-magazin.de/tagesthemen/einzelansicht/artikel/2014/08/02/russland-gibt-eu-mitschuld-an-blutvergiessen-in-ukraine-1/ |

http://de.ria.ru/politics/20140513/268483830.html | [5] www.taz.de/1/archiv/?id=archivseite&dig=2006/12/13/a0155 | Wikipedia Stichwort „Mudschaheddin“ |
http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/geostrategie/f-william-engdahl/bricht-die-isis-sekte-der-cia-im-irak-bereits-zusammen-.html
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EU unterstützt Blut-
vergießen in der Ukraine
uw./mol. Der Europäische Rat
hat im Februar 2014 während
der Massenproteste auf dem
Maidan von Kiew für die EU-
Mitglieder ein Ausfuhrverbot
für „Materialien erlassen, die
für die Unterdrückung der Be-
völkerung eingesetzt werden
können“ (Spezialausrüstung
und Militärgüter), da der dama-
ligen Regierung ein gewalttä-
tiges Vorgehen gegen das eige-
ne Volk vorgeworfen wurde.
Diese Sanktionen wurden am
16.7.2014 wieder aufgehoben,
obwohl die jetzige ukrainische
Regierung im Südosten des
Landes mit brutaler Waffenge-
walt gegen die von ihr soge-
nannten Separatisten und die
dortige Bevölkerung vorgeht.
Die EU verletzt damit ihre
selbst gesetzte Regel, keine
Kriegstechnik und Ausrüstung
in Länder zu exportieren, in
denen damit bewaffnete Kon-
flikte provoziert oder vertieft
werden könnten.
Unsere Volksvertreter machen
sich damit mitschuldig am an-
dauernden Blutvergießen in der
Ukraine! [4]

Wie sich die US-Regierung des Terrors bedient
ds. Die Terrororganisation Isla-
mischer Staat (IS) ist nach Aussa-
ge des früheren CIA-Mitarbei-
ters Steven Kelly ein von den
USA künstlich geschaffener und
finanzierter Feind. Die US-Re-
gierungen bedienten sich bereits
in der Vergangenheit des Terrors,
um ihre eigenen Ziele durchzu-
setzen: Die als Mudschaheddin
bezeichneten Gruppierungen,
die in Afghanistan von 1979 bis
1989 gegen die sowjetischen Be-
satzertruppen kämpften, erhiel-
ten finanzielle und materielle Un-
terstützung vor allem von den
Vereinigten Staaten und Saudi-
Arabien. Die Waffenlieferungen
und Kampf-Ausbildung wurden
vom amerikanischen Geheim-
dienst CIA organisiert und finan-

ziert. Die Volksmudschaheddin,
eine militante Oppositionsbewe-
gung im Iran, wurde durch die
ehemalige US-Regierung unter
Präsident Bush zwar in der Öf-
fentlichkeit als terroristisch ge-
brandmarkt, aber insgeheim un-
terstützt, um einen Regimewech-
sel im Iran herbeizuführen. Ray
MacGovern, ein Ex-CIA-Mitar-
beiter, antwortete auf die Frage,
warum die CIA nun mit den
Volksmudschaheddin zusammen-
arbeite: „Ich denke, weil sie vor
Ort sind, und weil sie bereit sind,
sich für uns einspannen zu lassen.
Früher galten sie für uns als Ter-
rororganisation. Und genau das
sind sie auch. Aber jetzt sind sie
unsere Terroristen.“ [5]
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Obama ignoriert die UN-Charta

Absturz der MH17 und
Verschwinden der MH370: Zufall?
lv. Mit dem Absturz von MH17
im Juli 2014 und dem ominö-
sen Verschwinden von MH370
im März 2014 war innerhalb
weniger Monate die staatliche
„Malaysian Air“ betroffen. Ein
Zufall oder ein Einschüchte-
rungsversuch? – Malaysia bot
nämlich der US-Vorherrschaft
wiederholt die Stirn: Es führte im
Jahr 2010 eine vom US-Dollar
unabhängige Währung ein, die
durch eigenes Edelmetall ge-
deckt ist. Zudem lässt ein Urteil
eines hohen malaysischen Ge-

richts aus dem Jahr 2012 aufhor-
chen. Denn darin wurden Tony
Blair, ehemaliger britischer Pre-
mierminister, und George W.
Bush, ehemaliger US-Präsident,
als Kriegsverbrecher verurteilt.
Der Grund sind die gefälschten
Beweise für den Kriegseinsatz
gegen den Irak im Jahr 2003. Im
Jahr 2013 verurteilte dasselbe
Tribunal zudem Bush und sieben
weitere Personen aus seiner Re-
gierung wegen Verbrechen ge-
gen die Menschlichkeit im Irak
und in Guantanamo. [8]

pg. Seit Anfang August fliegen
die USA Luftangriffe gegen die
Terrortruppe „Islamischer Staat“
im Irak und wollen ihr militä-
risches Vorgehen auf Syrien
ausweiten. Obama beschrieb
bereits das weitere Vorgehen,
wenn syrische Sicherheitskräfte
die US-Truppen bei ihrer Arbeit
auf syrischem Gebiet behindern
würden. In diesem Fall soll das
syrische Luftverteidigungssys-

tem vernichtet und die syrische
Regierung abgesetzt werden.
Das Recht der Charta der
Vereinten Nationen sagt dazu
Folgendes im Artikel 2:
1. Die Organisation beruht auf
dem Grundsatz der souveränen
Gleichheit aller ihrer Mit-
glieder.
[...] 4. Alle Mitglieder unterlas-
sen in ihren internationalen Be-
ziehungen jede gegen die ter-

ritoriale Unversehrtheit oder
die politische Unabhängigkeit
eines Staates gerichtete oder
sonst mit den Zielen der Verein-
ten Nationen unvereinbare An-
drohung oder Anwendung von
Gewalt. [...]
Mit welchem Recht kann der
Friedensnobelpreisträger die Ge-
setze der Vereinten Nationen
ignorieren? [6]

False Flag für Gaza Krieg?
mh. Die Entführung und Ermor-
dung der drei israelischen Re-
ligionsschüler im Juni 2014,
die seinerzeit die kriegerischen
Handlungen der israelischen Ar-
mee im Gazastreifen auslöste,
ist weiterhin ungeklärt. Denn
einige Tage nach der Entführung
wurde der polizeiliche Mitschnitt
des Telefonnotrufes einer der
drei Kinder veröffentlicht. Im
Hintergrund ist die Stimme eines
Entführers zu hören, der hebrä-
isch spricht! Diese Tatsache
macht doch sehr nachdenklich.

Denn bis heute konnten keine
Beweise für die Verwicklung der
Hamas in diese Entführung vor-
gelegt werden. Und doch besteht
Israel darauf, dass die Entfüh-
rung der Schüler den Krieg
gegen den Gazastreifen recht-
fertigt. – Könnte der wirkliche
Anlass eventuell in den neu ent-
deckten, gigantischen Erdgasvor-
kommen vor der Küste des Gaza-
streifens liegen, deren Förderung
den Palästinensern nahezu un-
begrenzte Entwicklungsmöglich-
keiten bescheren würde? [10]

mb. Die US-Regierung hat
Sanktionen gegen Uganda ver-
hängt: Sie sagte ein Militär-
manöver ab, setzte Hilfspro-
gramme aus und erließ Ein-
reiseverbote für verschiedene
Personen. Der Grund ist Ugan-
das neues Homosexuellenge-
setz, welches Homosexualität
verbietet.
Dieses Gesetz laufe „univer-
sellen Menschenrechten“ zuwi-
der, teilte das Weiße Haus mit.
Einmal mehr mischen sich die
USA in die inneren Angelegen-
heiten eines anderen Staates
ein: Sie bestimmen zuerst, was
aus ihrer Sicht ein universelles
Menschenrecht ist und achten
dann als „Weltpolizei“ darauf,
dass dies eingehalten wird.
Wer aber weist die USA zu-
recht, selber die Menschen-
rechte einzuhalten? [7]

Bravo Oberster
Gerichtshof der USA!
mrb. Vor vielen Abtrei-
bungskliniken in den USA
stehen Lebensschützer und
versuchen Frauen, die sich
zur Abtreibung begeben
wollen, davon zu überzeu-
gen, dass es bessere Wege
gibt. Ein neues Gesetz ver-
bot den Lebensschützern,
Schwangere im Umkreis
der Klinik, d.h. auf dem
Gehsteig vor der Klinik,
anzusprechen. Der Oberste
Gerichtshof der USA hat
nun am 26. Juni 2014 die-
sem Gesetz einstimmig wi-
dersprochen. Begründung:
Die amerikanische Verfas-
sung verbietet es, Gesetze
zu erlassen, welche die
Redefreiheit einschränken.
Das Gericht erkennt zudem
an, dass es sich bei den
Gehsteigberatern nicht um
gewaltbereite Störenfriede
handelt, sondern um Mit-
menschen, die im persönli-
chen Gespräch mit schwan-
geren Frauen Alternativen
zur Abtreibung aufzeigen
wollen. Das Gericht hat so-
mit zugunsten des Lebens
entschieden. [9]

Sieger-Ecke:

Schlusspunkt ●
„Es gibt kein Verbrechen,

keinen Kniff, keinen
Trick, keinen Schwindel,
kein Laster, die nicht von

Geheimhaltung leben.
Bringt diese Heimlich-
keiten ans Tageslicht,

beschreibt sie, macht sie
vor aller Augen lächer-
lich, und früher oder

später wird die öffentliche
Meinung sie hinwegfegen.
Bekanntmachung allein
genügt vielleicht nicht;
aber es ist das einzige
Mittel, ohne das alle
anderen versagen.“

Josef Pulitzer

 Quellen: [6] www.tagesspiegel.de/politik/terror-in-syrien-und-im-irak-frankreich-und-usa-fliegen-einsaetze-gegen-islamischen-staat/
10701286.html | www.nytimes.com/2014/09/14/world/middleeast/paths-to-war-then-and-now-haunt-obama.html?_r=0 | www.un.org/

depts/german/un_charta/charta.pdf | [7] Radio SRF 1, 20.6.14, 6.00 Uhr, „Heute Morgen“ | www.focus.de/politik/ausland/waterboarding-
walling-elektroschocks-mit-diesen-15-methoden-foltert-die-groesste-demokratie-der-welt-ihre-feinde_id_3746525.html | [8] Neue Solidari-

tät, Nr. 17 / 25.4.2012 „Kriegsverbrechertribunal spricht Bush und Blair schuldig“, S.8 | www.youtube.com/watch?v=winpKOltAEM |
[9] SHMK Nachrichten, Ausgabe Aug/Sept. 2014, Nr. 78, Seite 3 | [10] www.gas-magazin.de/gasmarkt/hoffnung-auf-gasvorraete-im-

gazastreifen_34093.html | www.morgenpost.de/politik/ausland/article1759256/Beim-Streit-mit-Israel-geht-es-um-Erdgas-vor-Gaza.html |
www.rf-news.de/2014/kw32/07.08.14-gasfelder-vor-gaza-ein-weiterer-kriegsgrund | www.jpost.com/Operation-Brothers-Keeper/Recording-

of-distress-call-to-police-by-kidnapped-teen-released-361169

US-Sanktionen
gegen Uganda


